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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II : GSV Gundernhausen 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II baut Siegesserie aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Steinbrecht / Andrae
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II im
Match der Herren Bezirksliga Gr. 2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
GSV Gundernhausen, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:32) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Alexander Steinbrecht, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:2.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Steinbrecht / Andrae
letztlich parat, um Pfeil / Leber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Strobach / Eichenlaub bei ihrer 1:3-Niederlage
von Langer / Steinberger dann doch niedergerungen worden. Nur einen Satzerfolg verbuchten May /
Meister bei ihrer Pleite gegen Fuhrländer / Hehl. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Alexander Steinbrecht und Marius Langer,
die Alexander Steinbrecht letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Matti Andrae gelang es,
Julian Pfeil im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Fuhrländer wurden Matthias Strobach hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Gerrit May bekam es nun mit Tobias Steinberger zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Gerrit May am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Frank Leber
zunächst nicht gut aus, so gewann Tobias Eichenlaub im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Silas Meister bekam am Nachbartisch seinen Gegner Oliver Hehl dagegen beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Eintracht
1962 Pfungstadt II und des GSV Gundernhausen. Recht kurzen Prozess machte dann dagegen
Alexander Steinbrecht beim 11:7, 11:6, 11:4 mit Julian Pfeil. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Matti Andrae in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Marius Langer. Kaum Chancen ließ indessen Matthias Strobach beim
11:8, 12:10, 11:9 seinem Gegner Tobias Steinberger. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen danach Gerrit May bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Tom Fuhrländer von Beginn an. Es war ein langes Spiel, bis Tobias Eichenlaub
seine 2:3-Niederlage gegen Oliver Hehl quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Silas Meister und Frank Leber, das Silas Meister letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Steinbrecht / Andrae konnten Langer / Steinberger in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für das Team beitragen. Was eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der
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fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Steinbrecht / Andrae zu Ende ging. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1891 Bürstadt II am 05.11.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des GSV Gundernhausen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen den SV Darmstadt 98 II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II

Doppel: Steinbrecht / Andrae 2:0, Strobach / Eichenlaub 0:1, May / Meister 0:1 
Einzel: A. Steinbrecht 2:0, M. Andrae 1:1, M. Strobach 1:1, G. May 1:1, T. Eichenlaub 1:1, S. Meister
1:1 

 GSV Gundernhausen
Doppel: Langer / Steinberger 1:1, Pfeil / Leber 0:1, Fuhrländer / Hehl 1:0 
Einzel: J. Pfeil 0:2, M. Langer 1:1, T. Steinberger 0:2, T. Fuhrländer 2:0, O. Hehl 2:0, F. Leber 0:2


